
Inhaltliche Ausrichtung 
 

Mit den gesellschaftspolitischen Themen in meinem Blog verfolge ich das Ziel die 

Entwicklung einer offenen Gesellschaft freier Bürger, die im Sinne der katholischen 

Soziallehre, selbstbestimmt die Verantwortung für Ihr Glück übernehmen, zu fördern. 

In meinen Blogs setze ich mich für die Erhaltung der natürlichen und unveräußerlichen 

Menschenrechte sowie der unantastbaren, gottgegebenen Würde des Menschen ein. 

Es ist meine unumstößliche Ansicht, dass alle Menschen gleich und frei erschaffen wurden 

und dass sie dies auch bleiben sowie dass sie von ihrem Schöpfer mit gewissen natürlichen, 

unveräußerlichen und heiligen Rechten ausgestattet wurden, darunter das Recht auf Leben, 

Freiheit, Eigentum und Sicherheit sowie das Recht auf Streben nach Glück und auf 

Widerstand gegen Unterdrückung und Willkür. 

Daher muss jede Handlung der Politik durch die Verfassung legitimiert und durch ein Gesetz 

bestimmt sein. Darüber hinaus setzt eine willkürfreie Politik sachgerechte, auf 

wissenschaftlichen Erkenntnissen basierende, Entscheidungen voraus.  

Mit meinen wirtschaftspolitischen Blogs möchte ich bestimmte wirtschafts-politische 

Zusammenhänge darstellen und damit zu einer wissensbasierten, entideologisierten, 

wirtschaftspolitischen Diskussion beitragen. 

Ich bin der festen Ansicht, dass die freie Marktwirtschaft, in der jeder das Recht hat nach 

Gewinn zu streben und Eigentum zu erwerben, nicht nur das beste ökonomische Konzept 

darstellt, sondern auch das einzige ist, das den Grundrechtsanforderungen einer liberalen 

Demokratie entspricht. 

Ich bekenne mich zur demokratischen Republik Österreich, als Teil der europäischen und 

internationalen Wertegemeinschaft, in der jede Souveränität letztlich beim Volke ruht und 

keine Körperschaft und kein Individuum eine Gewalt ausüben kann, die nicht ausdrücklich 

durch die Verfassung legitimiert und durch Gesetz bestimmt ist und in der jeder Bürger frei 

seinem Erwerb nachgehen kann. 


